
Musterbiographie

Nachname, Vorname

aktive Zeit der Lehrtätigkeit an der angegebe-
nen Fakultät

Lehrfach

A Geburtsdatum, -ort
D Todesdatum, -ort
8 Begräbnisort

Konfession

V Vorname des Vaters (Lebensdaten) Beruf
M Vor- und Geburtsname der Mutter (Le-

bensdaten) Beruf
3 Jahr der Eheschließung, Vor- und Ge-

burtsname des Ehepartners (Lebensdaten)
Beruf

K Anzahl der Söhne, der Töchter
Vw Nennung von bedeutenden Verwandten

Lb Lebenslauf, in der Regel vom Studiumbe-
ginn bis heute bzw. bis zum Tod.

E Ehrungen.
Qu Quellenverzeichnis, -nachweis.
W Werkverzeichnis des Biographierten.
G, MG Gründer, Mitgründer einer Zeitschrift,
Schriftenreihe oder/und eines Sammelwerks.
(M)HG (Mit-)Herausgebertätigkeit.
L Sekundärliteratur über Leben und Werk des
betreffenden Professors.
P Porträtnachweis.

Ein Asteriskus (∗) hinter dem Namen kennzeichnet
die Biographien, die bereits im Heidelberger Ge-
lehrtenlexikon 1803–1932 enthalten sind.


